
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.10.2022 (09:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1882 Landsberg : TSV Utting 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Stöckl macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
der TSV 1882 Landsberg am Dienstag, den 04. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV Utting. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:27
zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV 1882 Landsberg diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dylla / Akin beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schnappinger /
Hanel. Zwischenzeitlich konnten Heidelbacher / Sintenis zwar einen Satz gewinnen, verloren danach
das Spiel gegen Hofmann / Gratzl aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:7, 3:11, 6:11. Torma /
Demirkiran versäumten es mit einem 11:13, 8:11, 11:7, 8:11 gegen Schnappinger / Stöckl, einen
Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Damian Dylla über die 1:3-Niederlage
gegen Florian Schnappinger hinweggetröstet werden musste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Sami Akin, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Hofmann verlor.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Recht deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Zsolt Heidelbacher gegen Martin Gratzl,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Tibor Torma gegen Philip Schnappinger verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand
von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Andre
Sintenis bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Hanel von Beginn an und konnte somit das
Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Hakan Demirkiran eine Niederlage in vier Sätzen gegen Konstantin Stöckl kassierte. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Utting die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1882 Landsberg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.10.2022
gegen den TSV Moorenweis bevor. Für den TSV Utting steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Utting II am 17.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TSV 1882 Landsberg

Doppel: Dylla / Akin 0:1, Heidelbacher / Sintenis 0:1, Torma / Demirkiran 0:1 
Einzel: D. Dylla 0:1, S. Akin 0:1, Z. Heidelbacher 0:1, T. Torma 0:1, A. Sintenis 0:1, H. Demirkiran 0:
1 

 TSV Utting
Doppel: Hofmann / Gratzl 1:0, Schnappinger / Hanel 1:0, Schnappinger / Stöckl 1:0 
Einzel: M. Hofmann 1:0, F. Schnappinger 1:0, P. Schnappinger 1:0, M. Gratzl 1:0, K. Stöckl 1:0, A.
Hanel 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.10.2022 (09:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


